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Herz auf Papier gekotzt" oder auch "Der
steinerne und steinharte Mamorkuchen"

Die lyrische Hausapotheke für und gegen allgemeines

Gefühlsgedöns

Von abgemeldet

IKEA-Memory - die Hausfrauenseele und der Schrank
mit Spiegel

Sie hat schlecht geschlafen, stolpert runter ins Bad
Und sie schaut in den Spiegel, da endeckt sie
Sie hat eine Falte, die war doch noch gestern nicht da
Und sie fühlt sich betrogen und sie denkt sich "ja klar"

Das Spiegelschränkchen, das ist auch nicht mehr schön
Das hat sie damals bei Ikea gesehn
Sie erinnert sich es war sehr günstig und
Sie hat noch gelacht, es hieß "Mölosund"

Mit nach Hause genommen und eigentlich
Als es hing, da sah sie es passte nicht
Zu den anderen Dingen, rein so vom Stil
Wenn man von Linie sprechen will

Eins kam halt zum andern, mal praktisch, mal schön
Doch sie wollte eigene Wege gehn
Das Geld war nicht wichtig, sie hat ja geliebt
Und gewusst, dass es bessere Ziele gibt

Irgendwann eines Tag's hatt sie immer gedacht
Dann werden hier Nägel mit Köpfen gemacht
Dann kommt alles hier neu und raus mit dem Mist
Dann passt alles zusammen, so wie's richtig ist

Dann endlich war Geld da, da war es soweit
Da hat sie's nicht gemacht, der Schrank tat ihr Leid
So wie's geworden ist lassen, das ist auch nicht verkehrt
Jeder Sprung in der Schüssel, die Erinnerung wert
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Ich selbst bin ja auch nicht aus einen Stück
Und im Spiegel da schaut sie ein bisschen zurück
Was setzt man zusammen? Wozu sagt man "ich"?
Ist es Schiksal oder Fügung? Das weiß ich nicht

Denn in den ich verliebt war, war das mein Mann
Obwohl ich ehrlicher Weise auch zugeben kann
Am Anfang da war ich verliebt in seinen Freund
Und mein Mann hat gedacht er wär gemeint

In das Kind, dass dan kam waren beide verliebt
Der lebendige Beweis, dass es Liebe gibt
Und was soll das Gegrübel, es war halt wie es war
Schlecht war es nicht, so verging noch ein Jahr

Manchmal hat sie von den Andern geträumt
Für die wirkliche Liebe den Startschussversäumnt..
Wie setzt sich das Leben zusammen
Wie setzt sich das alles zusammen?

Meine Freunde hab ich mir nie ausgesucht
So oft hab ich meinen Gleichmut verflucht
Manche blieben einfach, andre gingen zu schnell
Die geblieben sind hatten das dickere Fell

So kreuzen sich wohl die Wege im Leben
Es hat viele schöne Momente gegeben
In der letzten Zeit ist sie doch öfter allein
Seit er weg ist, lädt man sie selten ein

Am Wochenende kommt manchmal das Kind
Nicht viele die noch bei ihr sind
Geblieben ist letztlich sie selber und
Das Spiegelschränkchen "Mölosund"
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